Vereinigung zur Forderung des
Deutschen Brandschutzes e. V.

Referat 8

Sicherheitshinweise fur den Umgang mit Pressluftatmern im
Feuerwehreinsatz

Was tun bei;

Undichtem Atemanschluss

Maogliche Storfallbereiche
an Pressluftatmern

Bei Feststellung von Brandrauch im Atemanschluss

» Information an

- Truppmann / Truppfuhrer

- Atemschutziberwachung

Luft kurz anhalten und Augen schliel3en

Maske ans Gesichtsfeld dricken
Dosiereinrichtung am Lungenautomaten betatigen
bis Atemanschluss frei gespult ist

Ruckzug aus dem Gefahrenbereich
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Keine Atemluft

» Information an Truppmann / Truppfuhrer
(Handzeichen , Taucher*)

» Mayday ausldsen

» gleichzeitig Dosiereinrichtung am Lungenautomaten
betatigen und Ventilstellung an der Atemluftflasche
Uberpriufen

Wenn weiterhin keine Atemluft ansteht:

» Rettungsalternativen z.B.:
- Brandfluchthaube
- Atemluftversorgung tber Zweitanschluss

- (Wechselatmung Uber Lungenautomat) 1 Trageplatte

> Rickzug aus dem Gefahrenbereich 2 Druckminderer

3 Mitteldruckleitung
Abstr('jmen des Atem|uftv0rrates 4 Hochdruckleitung mit Manometer

5 Flaschenventil

» Information an Truppmann / Truppfihrer 6 Atemluftflasche

» Mayday ausldsen 7 Lungenautomat

Bei Erschdopfung des Atemluftvorrates: 8 Atemanschluss

» Rettungsalternativen z.B.:
- Brandfluchthaube
- Atemluftversorgung tUber Zweitanschluss
- (Wechselatmung Uber Lungenautomat)

» Rulckzug aus dem Gefahrenbereich

Losen des Lungenautomaten vom Merke:
Atemanschluss
> Information an Truppmann / Truppfihrer Ruhe bewah ren, Panik
» je nach Lage gegebenenfalls Mayday auslésen . L
> Luft anhalten vermeiden und koordiniertes
» Lungenautomaten greifen und zum Atemanschluss Handel N aIS AtemSCh UtZtrU pp
fuhren
» andricken und Dosiereinrichtung betatigen bis . g
Atemanschluss frei gespal ist Ist die Grundvoraussetzung
» gemeinsam Lungenautomat wieder anschliel3en » i i
Sofern Wiederanschluss scheitert: fur €in erfO l g rel Ch €S
> Ruckzug aus dem Gefahrenbereich unter Durch- Notfal | man ag ement be|
fuhrung der zuvor geschilderten Erstmalinahmen o
Bei weiteren Stérungen der Atemluftversorgung: Storfa”en .
» Rettungsalternativen z.B.:

- Brandfluchthaube
- Atemluftversorgung uber Zweitanschluss
- (Wechselatmung Uber Lungenautomat)



	Keine Atemluft
	Lösen des Lungenautomaten vom Atemanschluss

